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(54) HANDBETÄTIGBARES PRESSWERKZEUG

(57) Ein handbetätigbares Presswerkzeug (1) weist
einen ersten Handhebel (2), einen zweiten Handhebel
(3), ein die beiden Handhebel (3) über eine erste
Schwenkachse (S1) und eine zweite Schwenkachse
(S2) schwenkbar miteinander verbindendes Knotenele-
ment (6) und eine in einem Werkzeugkopf (11) angeord-
nete Crimpeinheit (4) mit einem Crimpgesenk (41) und
einer Gesenkaufnahme (42) auf, wobei die beiden Hand-
hebel (3) zusätzlich über ein Gabelelement (5) miteinan-
der gekoppelt sind, wobei das Gabelelement (5) einen

Gabelhals (51), einen ersten Gabelfinger (52) und einen
zweiten Gabelfinger (53) aufweist, wobei der Gabelhals
(51) über eine dritte Schwenkachse (S3) schwenkbar mit
dem ersten Handhebel (2) gekoppelt ist, wobei das
Crimpgesenk (41) an dem ersten Gabelfinger (52) und
die Gesenkaufnahme (42) an einem Hebelkopf (22) des
ersten Handhebels (2) angeordnet ist, und wobei der
zweite Gabelfinger (53) über eine vierte Schwenkachse
(S4) schwenkbar mit dem zweiten Handhebel (3) gekop-
pelt ist.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein handbe-
tätigbares Presswerkzeug gemäß dem Oberbegriff des
Anspruchs 1.
[0002] Ein gattungsgemäßes handbetätigbares
Presswerkzeug ist beispielsweise aus der EP 1080845
B1 bekannt.
[0003] Bei diesem Presswerkzeug bildet ein Hebelkopf
eines ersten Handhebels eine obere Pressbacke. Eine
untere Pressbacke ist mithilfe eines zweiten Handhebels
zur Öffnung und Schließung eines aus den beiden Press-
backen gebildeten Zangenmauls bewegbar. Dabei ist an
der oberen Pressbacke ein Crimpgesenk anbringbar. An
der unteren Pressbacke kann ein Crimpstempel ange-
bracht werden, der beim Zudrücken des zweiten Hand-
hebels in Richtung des ersten Handhebel, der mit einer
Schließbewegung des Zangenmauls einhergeht, die Ge-
senkaufnahme mit der unteren Pressbacke gegen das
Crimpgesenk an der oberen Pressbacke drückt. Ein sol-
ches Presswerkzeug hat sich an sich bewährt.
[0004] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es, ein
Presswerkzeug bereitzustellen, das einfacher aufgebaut
ist bei gleichzeitiger Gewährleistung einer zuverlässigen
Pressung.
[0005] Diese Aufgabe wird durch ein handbetätigbares
Presswerkzeug mit den Merkmalen des Anspruchs 1 ge-
löst.
[0006] Das erfindungsgemäße handbetätigbare
Presswerkzeug weist einen ersten Handhebel und einen
zweiten Handhebel auf.
[0007] Das Presswerkzeug weist weiter ein über den
Handhebel über eine erste Schwenkachse und eine
zweite Schwenkachse schwenkbar miteinander verbin-
dendes Knotenelement auf sowie eine in einem Werk-
zeugkopf des Presswerkzeugs angeordnete Crimpein-
heit mit einem Crimpgesenk und einer Gesenkaufnah-
me.
[0008] Die beiden Handhebel sind zusätzlich über ein
Gabelelement miteinander gekoppelt, wobei das Gabe-
lelement einen Gabelhals, einen ersten Gabelfinger und
einen zweiten Gabelfinger aufweist.
[0009] Der Gabelhals ist über eine dritte Schwenkach-
se schwenkbar mit dem ersten Handhebel gekoppelt.
[0010] An dem ersten Gabelfinger ist das Crimpge-
senk angeordnet.
[0011] Der zweite Gabelfinger ist dabei über eine vierte
Schwenkachse schwenkbar mit dem zweiten Handhebel
gekoppelt und die Gesenkaufnahme ist an einem Hebel-
kopf des ersten Handhebels angeordnet.
[0012] Mit einem solchermaßen ausgebildeten hand-
betätigbaren Presswerkzeug ist eine sehr einfache und
zuverlässige Pressung ermöglicht, insbesondere da-
durch, dass sich in diesem Fall im Gegensatz zu dem
aus dem Stand der Technik bekannten Press- oder
Crimpwerkzeugen beim Zudrücken des Presswerk-
zeugs das Crimpgesenk in die Gesenkaufnahme ab-
senkt, im Gegensatz zu sonst üblichem nach oben

Schwenken der unteren Pressbacke gegen die obere
Pressbacke.
[0013] Vorteilhafte Ausführungsvarianten der Erfin-
dung sind Gegenstand der Unteransprüche.
[0014] Gemäß einer vorteilhaften Ausführungsvarian-
te sind die Schwenkachsen so positioniert, dass bei Zu-
spannen des Presswerkzeugs durch Verschwenken des
zweiten Handhebels zum ersten Handhebel hin das
Crimpgesenk in die Gesenkaufnahme absenkbar ist.
[0015] Gemäß einer weiteren Ausführungsvariante ist
zwischen dem Kopfbereich des ersten Handhebels und
dem Knotenelement nahe der zweiten Schwenkachse
ein den zweiten Handhebel in eine Öffnungsstellung drü-
ckender Kraftspeicher eingespannt.
[0016] Mit dem Kraftspeicher wird das Presswerkzeug
stets in der Öffnungsstellung gehalten und ermöglicht
damit ein selbsttägiges Aufspreizen der Handhebel.
[0017] Der Kraftspeicher liegt gemäß einer bevorzug-
ten Weiterbildung an einer Außenwand der Gesenkauf-
nahme an.
[0018] In einer weiteren bevorzugten Weiterbildung ist
der Kraftspeicher als Druckfeder ausgebildet.
[0019] Gemäß einer weiteren vorteilhaften Ausfüh-
rungsvariante weist die Gesenkaufnahme eine zum
Crimpgesenk hin offene Aufnahmenut zur Aufnahme ei-
nes mit einer Aderendhülse überstülpten Aderendes auf,
wobei an einem sich an die Aufnahmenut anschließen-
den Bereich eine Einführhilfe, insbesondere eine Fase,
angeformt ist.
[0020] Mit einer solchen Einführhilfe an der Gesenk-
aufnahme ist ein zielgerichtetes Einführen des mit der
Aderendhülse überstülpten Aderendes nochmals er-
leichtert.
[0021] Gemäß einer weiteren vorteilhaften Ausfüh-
rungsvariante ist am zweiten Handhebel eine Sperrklinke
federnd und schwenkbar gelagert, die in einer vorbe-
stimmten Winkelposition des zweiten Handhebels beim
Zuspannen des Presswerkzeugs in eine am Knotenele-
ment angeformte Verzahnung eingreifend ein Zurück-
schwenken des zweiten Handhebels zurück in die Öff-
nungsstellung verhindert.
[0022] Durch eine solche Sperrklinke ist sichergestellt,
dass ein Zudrücken des Presswerkzeugs zur Durchfüh-
rung eines Crimpvorgangs nicht vorzeitig abgebrochen
wird, bevor das Crimpgesenk nicht hinreichend weit in
die Gesenkaufnahme abgesenkt wurde.
[0023] Die am Knotenelement angeformte Verzah-
nung spart darüber hinaus die Montage eines zusätzli-
chen Konterelements für die Sperrklinke.
[0024] Um unterschiedliche Durchmesser an Ade-
rendhülse verarbeiten zu können, ist gemäß einer wei-
teren vorteilhaften Ausführungsvariante die vierte
Schwenkachse in einem im Kopfbereich des zweiten
Handhebels angeformten Langloch geführt und mit ei-
nem am zweiten Handhebel drehbar befestigten Exzen-
ter entlang des Langlochs verstellbar.
[0025] Dies ermöglicht in einfacher Weise, die Absenk-
tiefe des Crimpgesenks in die Gesenkaufnahme einzu-
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stellen.
[0026] Nach einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
variante weist das Crimpgesenk eine am ersten Gabel-
finger schwenkbar gelagerte Basis auf, von der sich ein
Crimpstempel und eine zwei Schenkel aufweisende Ge-
senkführung erstrecken, wobei die Gesenkführung über
die Gesenkaufnahme überstülpbar ist.
[0027] Die Gesenkaufnahme selbst ist dabei bevor-
zugt schwenkbar am Hebelkopf des ersten Handhebels
gelagert.
[0028] Dies ermöglicht eine einfache Selbstausrich-
tung der Gesenkaufnahme und des Crimpgesenks, die
über die Gesenkführung stets aneinander geführt sind.
[0029] Nachfolgend werden bevorzugte Ausführungs-
beispiele der Erfindung anhand der beiliegenden Zeich-
nungen näher erläutert. Es zeigen:

Figur 1 eine schematische perspektivische Darstel-
lung einer Ausführungsvariante eines erfin-
dungsgemäßen Presswerkzeugs mit über
Griffbereiche der Handhebel übergestülpten
Griffschalen,

Figur 2 eine Seitenansicht auf das in Fig. 1 gezeigte
Presswerkzeug in einer Öffnungsstellung,

Figur 3 eine Schließstellung des Griffwerkzeugs ge-
mäß Fig. 1 mit abgenommenen Griffschalen
und abgenommenem vorderen Seitenblech
des aus zwei parallel zueinander liegenden
Seitenblechen über Distanzstücke auf Ab-
stand zueinander gehaltenen Handhebeln in
der Schließstellung,

Figur 4 eine der Figur 3 entsprechende Darstellung
des Presswerkzeugs in der Öffnungsstellung,

Figur 5 eine Seitenansicht des Presswerkzeugs auf
die Rückseite des in Figur 3 gezeigten Press-
werkzeugs mit dargestelltem Exzenter und

Figur 6 eine Detailansicht des in Figur 1 mit VI be-
zeichneten Ausschnitts des Werkzeugkopfes
zur Darstellung eines Details der Gesenkauf-
nahme.

[0030] In der nachfolgenden Figurenbeschreibung be-
ziehen sich Begriffe wie oben, unten, links, rechts, vorne,
hinten usw. ausschließlich auf die in den jeweiligen Fi-
guren gewählte beispielhafte Darstellung und Position
des Presswerkzeugs, Handhebel, Knotenelement, Crim-
peinheit, Gabelelement und dergleichen. Diese Begriffe
sind nicht einschränkend zu verstehen, d.h., durch ver-
schiedene Arbeitsstellungen oder die spiegelsymmetri-
sche Auslegung oder dergleichen können sich diese Be-
züge ändern.
[0031] In Figur 1 ist mit dem Bezugszeichen 1 insge-
samt eine Ausführungsvariante eines erfindungsgemä-

ßen handbetätigbaren Presswerkzeugs bezeichnet.
[0032] Das Presswerkzeug 1 besteht im Wesentlichen
aus einem ersten Handhebel 2, einem zweiten Handhe-
bel 3 und einem die beiden Handhebel 2, 3 über eine
erste Schwenkachse S1 und eine zweite Schwenkachse
S2 schwenkbar miteinander verbindendes Knotenele-
ment 6.
[0033] Die beiden Handhebel 2, 3 weisen jeweils einen
Griffbereich 21, 31 und einen Hebelkopf 22, 32 auf.
[0034] Weiter besteht sowohl der erste Handhebel 2
als auch der zweite Handhebel 3 aus zwei parallel zu-
einander liegenden Blechen 2, 2a, 3, 3a, die über meh-
rere hier nicht gezeigte Distanzstücke auf Abstand zu-
einander gehalten sind.
[0035] Wie in den Figuren 3 und 4 gezeigt ist, bei denen
jeweilige Griffschalen 12, 13 sowie das vordere Seiten-
blech 2a, 3a ausgeblendet sind, ist im Bereich eines
Werkzeugkopfes 11 eine Crimpeinheit 4 angeordnet.
[0036] Die Crimpeinheit 4 weist ein Crimpgesenk 41
und eine Gesenkaufnahme 42 auf.
[0037] Wie in den Figuren 3 und 4 weiter dargestellt
ist, sind die beiden Handhebel 2, 3 zusätzlich über ein
Gabelelement 5 miteinander gekoppelt. Das aus einem
Gabelhals 51, einem ersten Gabelfinger 52 und einem
zweiten Gabelfinger 53 bestehende Gabelelement 5 ist
hier in vom Werkzeugkopf 11 entfernten Ende des Ga-
belhalses 51 über eine dritte Schwenkachse S3
schwenkbar mit dem ersten Handhebel 2 gekoppelt.
[0038] Die Schwenkachse S3 kann dabei an nur einem
der Seitenbleche 2, 2a oder auch an beiden Seitenble-
chen 2a, 2 gelagert sein.
[0039] Weiter ist in den Figuren 3 und 4 erkennbar,
dass an dem ersten Gabelfinger 52, der sich etwa in
Längsrichtung des Gabelhalses 51 weiter erstreckt, das
Crimpgesenk 41 angeordnet ist.
[0040] Der zweite Gabelfinger 53 ist über eine vierte
Schwenkachse S4 schwenkbar mit dem zweiten Hand-
hebel 3 gekoppelt.
[0041] Der Aufbau und die Anordnung dieser vier
Schwenkachsen S1, S2, S3 und S4 ermöglicht, dass
beim Zuspannen des Presswerkzeugs 1 von der in Figur
4 gezeigten Position in die in Figur 3 gezeigte Position
durch Verschwenken des zweiten Handhebels 3 zum
ersten Handhebel 2 hin das Crimpgesenk 41 in die Ge-
senkaufnahme 42 abgesenkt wird.
[0042] Die Gesenkaufnahme 42 ist dabei an einem He-
belkopf 22 des ersten Handhebels 2 angeordnet.
[0043] Bei der hier gezeigten Ausführungsvariante ist
die Gesenkaufnahme 42 in einen sich winklig, insbeson-
dere stumpf- oder rechtwinklig in Richtung des zweiten
Handhebels 3 erstreckenden Teilstücks des Hebelkop-
fes 22 des ersten Handhebels 2 aufgenommen.
[0044] Um den ersten Handhebel 2 relativ zum zweiten
Handhebel 3 ohne äußere Krafteinwirkung in einer
Spreizstellung, sprich Öffnungsstellung zu halten, ist in
der in den Figuren 1 bis 5 gezeigten Ausführungsvariante
des Presswerkzeugs 1 zwischen dem Kopfbereich 22
des ersten Handhebels 2 und dem Knotenelement 6 na-
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he der zweiten Schwenkachse S2 ein den zweiten Hand-
hebel 3 in eine Öffnungsstellung drückender Kraftspei-
cher 9 eingespannt.
[0045] Der Kraftspeicher 9 ist bevorzugt als Druckfe-
der ausgebildet.
[0046] Wie in den Figuren 3 und 4 erkennbar ist, stützt
sich der Kraftspeicher 9 dabei einerseits an einer Außen-
wand der Gesenkaufnahme 42 ab und andererseits an
dem Knotenelement 6 nahe der zweiten Schwenkachse
S2.
[0047] Die Gesenkaufnahme 42 der Crimpeinheit 4
weist, wie in den Figuren 3, 4 und 6 gut zu erkennen ist,
eine zum Crimpgesenk 41 hin offene Aufnahmenut 421
zur Aufnahme eines mit einer Aderendhülse überstülpten
Aderendes auf.
[0048] An einem sich an die Aufnahmenut 421 an-
schließenden Bereich ist zur erleichterten und geführten
Einführung des mit der Aderendhülse überstülpten Ade-
rendes eine Einführhilfe angeformt. Die Einführhilfe ist
dabei in der hier gezeigten Ausführungsvariante als Fase
422 ausgeblendet.
[0049] Die Gesenkaufnahme 42 ist bevorzugt
schwenkbar am Hebelkopf 22 des ersten Handhebels 2
gelagert. Ebenso ist bevorzugt das Crimpgesenk 41
schwenkbar am ersten Gabelfinger 52 gelagert.
[0050] Das Crimpgesenk 41 weist, wie in den Figuren
3 und 4 gezeigt ist, eine am ersten Gabelfinger 52 über
eine fünfte Schwenkachse S5 schwenkbar gelagerte Ba-
sis auf, von der sich ein Crimpstempel 411 und eine zwei
Schenkel aufweisende Gesenkführung 412 erstrecken.
Die beiden Schenkel der Gesenkführung 412 bilden da-
bei zusammen mit der Basis 413 eine U-förmige Aufnah-
me, in die sich zentral der Crimpstempel 411 erstreckt.
[0051] Die Außenwände der Gesenkaufnahme 42 sind
entsprechend so geformt, dass die Innenseiten der
Schenkel der Gesenkführung 412 an den Außenseiten
der Gesenkaufnahme 42 gleitend führbar sind, so dass
die Gesenkführung 412 über die Gesenkaufnahme 42
überstülpbar ist.
[0052] Denkbar ist auch eine feste Verbindung zwi-
schen der Gesenkaufnahme 42 und dem Hebelkopf. Bei
einer solchen Ausführungsvariante ist die Ausrichtung
des Crimpstempels 411 und des Crimpgesenks 41 zu-
einander durch die Lage im Presswerkzeug 1 vorzube-
stimmen.
[0053] Um Fertigungstoleranzen ausgleichen zu kön-
nen, ist die vierte Schwenkachse S4, wie in den Figuren
4 und 5 dargestellt ist, in einem im Kopfbereich 32 des
zweiten Handhebels 3 angeformten Langloch 33 geführt
und mit einem am zweiten Handhebel 3 drehbar befes-
tigten Exzenter 8 entlang des Langlochs 33 verstellbar.
Durch Verstellen des Exzenter 8 ist das Schließmaß des
aus dem Crimpgesenk 41 und der Gesenkaufnahme 42
bestehenden Gesenks einstellbar.
[0054] Der Exzenter 8 weist dabei bevorzugt einen Ex-
zenterring 81 auf.
[0055] Ein am Handhebel 3 fixiertes Rastelement 82,
beispielsweise in Gestalt eines Pins, ermöglicht eine ein-

fache Verrastung des Exzenterrings 81 in einer vorbe-
stimmten Position zur Variierung der Einführtiefe des
Crimpstempels 411 in die Aufnahmenut 421 der Gesen-
kaufnahme 42.
[0056] An dem Exzenterring 81 können umfänglich
zwei oder mehr Einkerbungen vorgesehen sein, in die
das Rastelement 82 einrasten kann.
[0057] Um ein vollständiges Zuspannen des Press-
werkzeugs 1 für einen Crimpvorgang sicherzustellen, bei
dem am ersten Handhebel 2 und am zweiten Handhebel
3 angeformte Anschläge 23, 33 einander berühren, ist,
wie in den Figuren 2 bis 4 gut erkennbar ist, am zweiten
Handhebel 3 eine Sperrklinke 7 über ein Federelement
10, vorzugsweise in Gestalt einer Zugfeder, federnd und
schwenkbar gelagert.
[0058] Diese Sperrklinke 7 verhindert ein vorzeitiges
Aufspreizen des Presswerkzeugs 1 in seine Öffnungs-
endstellung, wie sie in Figur 4 oder 2 gezeigt ist. Dazu
greift ein Sperrzahn 71 der Sperrklinke 7 beim Zuspan-
nen des Presswerkzeugs 1 in eine am Knotenelement 6
angeformte Verzahnung 64 ein.
[0059] Das Knotenelement 6 ist hier etwa L-förmig aus-
gebildet, mit einem sich zwischen den Schwenkachsen
S1 und S2 erstreckenden ersten Schenkel 61 und einem
sich zwischen der zweiten Schwenkachse S2 und der
Verzahnung 64 stumpfwinklig dazu erstreckenden zwei-
ten Schenkel 62.
[0060] Die Länge dieses zweiten Schenkels 62 ist da-
bei so bemessen, dass der Sperrzahn 71 der Sperrklinke
7 beim Zudrücken des Presswerkzeugs 1 in Zuspann-
richtung an der Verzahnung entlanggleiten kann, jedoch
während des Eingriffs mit der Verzahnung ein Wieder-
aufspreizen des zweiten Handhebels 3 relativ zum ersten
Handhebel 2 verhindert.
[0061] Erst bei Erreichen der Schließstellung, bei der
die Anschläge 23, 33 der beiden Handhebel 2, 3 einander
berühren, gelangt der Sperrzahn 71 der Sperrklinke 7
außer Eingriff mit der Verzahnung 64 des Knotenele-
ments 6 und kann anschließend durch Verschwenken in
entgegengesetzter Richtung während der Schwenkbe-
wegung des zweiten Handhebels 3 in Öffnungsrichtung
entlang der Verzahnung 64 entlanggleiten.

Bezugszeichenliste

[0062]

1 Presswerkzeug

2 erster Handhebel
21 Griffbereich
22 Hebelkopf
23 Anschlag

3 zweiter Handhebel
31 Griffbereich
32 Hebelkopf
33 Anschlag

5 6 
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34 Langloch

4 Crimpeinheit
41 Crimpgesenk
411 Crimpstempel
412 Gesenkführung
413 Basis
42 Gesenkaufnahme
421 Aufnahmenut
422 Fase

5 Gabelelement
51 Gabelhals
52 erster Gabelfinger
53 zweiter Gabelfinger

6 Knotenelement
61 erster Schenkel
62 zweiter Schenkel
63 Kraftspeicheranschlag
64 Verzahnung

7 Sperrklinke
71 Sperrzahn

8 Exzenter
81 Exzenterring
82 Rastelement

9 Kraftspeicher
10 Federlement
11 Werkzeugkopf
12 Schale
13 Schale

S1 erste Schwenkachse
S2 zweite Schwenkachse
S3 dritte Schwenkachse
S4 vierte Schwenkachse
S5 fünfte Schwenkachse

x Richtung
y Richtung
z Richtung

Patentansprüche

1. Handbetätigbares Presswerkzeug (1), aufweisend

- einen ersten Handhebel (2),
- einen zweiten Handhebel (3),
- ein die beiden Handhebel (3) über eine erste
Schwenkachse (S1) und eine zweite Schwenk-
achse (S2) schwenkbar miteinander verbinden-
des Knotenelement (6),
- eine in einem Werkzeugkopf (11) angeordnete
Crimpeinheit (4) mit einem Crimpgesenk (41)

und einer Gesenkaufnahme (42),

dadurch gekennzeichnet, dass

- die beiden Handhebel (3) zusätzlich über ein
Gabelelement (5) miteinander gekoppelt sind,
- wobei das Gabelelement (5) einen Gabelhals
(51), einen ersten Gabelfinger (52) und einen
zweiten Gabelfinger (53) aufweist,
- wobei der Gabelhals (51) über eine dritte
Schwenkachse (S3) schwenkbar mit dem ers-
ten Handhebel (2) gekoppelt ist,
- wobei das Crimpgesenk (41) an dem ersten
Gabelfinger (52) und die Gesenkaufnahme (42)
an einem Hebelkopf (22) des ersten Handhe-
bels (2) angeordnet ist, und
- wobei der zweite Gabelfinger (53) über eine
vierte Schwenkachse (S4) schwenkbar mit dem
zweiten Handhebel (3) gekoppelt ist.

2. Presswerkzeug (1) nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Schwenkachsen (S1, S2,
S3, S4) so positioniert sind, dass bei Zuspannen des
Presswerkzeugs (1) durch Verschwenken des zwei-
ten Handhebels (3) zum ersten Handhebel (2) hin
das Crimpgesenk (41) in die Gesenkaufnahme (42)
absenkbar ist.

3. Presswerkzeug (1) nach Anspruch 1 oder 2, da-
durch gekennzeichnet, dass zwischen dem Kopf-
bereich (22) des ersten Handhebels (2) und dem
Knotenelement (6) nahe der zweiten Schwenkachse
(S2) ein den zweiten Handhebel (3) in eine Öffnungs-
stellung drückender Kraftspeicher (9) eingespannt
ist.

4. Presswerkzeug (1) nach Anspruch 3, dadurch ge-
kennzeichnet, dass der Kraftspeicher (9) an einer
Außenwand der Gesenkaufnahme (42) anliegt.

5. Presswerkzeug (1) nach Anspruch 3 oder 4, da-
durch gekennzeichnet, dass der Kraftspeicher (9)
als Druckfeder ausgebildet ist.

6. Presswerkzeug (1) nach einem der vorstehenden
Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die
Gesenkaufnahme (42) eine zum Crimpgesenk (41)
hin offene Aufnahmenut (421) zur Aufnahme eines
mit einer Aderendhülse überstülpten Aderendes auf-
weist, wobei an einem sich an die Aufnahmenut
(421) anschließenden Bereich eine Einführhilfe, ins-
besondere eine Fase (422), angeformt ist.

7. Presswerkzeug (1) nach einem der vorstehenden
Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass am
zweiten Handhebel (3) eine Sperrklinke (7) federnd
und schwenkbar gelagert ist, die in einer vorbe-
stimmten Winkelposition des zweiten Handhebels
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(3) beim Zuspannen des Presswerkzeugs (1) in eine
am Knotenelement (6) angeformte Verzahnung (64)
eingreifend ein Zurückschwenken des zweiten
Handhebels (3) zurück in die Öffnungsstellung ver-
hindert.

8. Presswerkzeug (1) nach einem der vorstehenden
Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die
vierte Schwenkachse (S4) in einem im Kopfbereich
(32) des zweiten Handhebels (3) angeformten Lang-
loch (33) geführt ist und mit einem am zweiten Hand-
hebel (3) drehbar befestigten Exzenter (8) entlang
des Langlochs (33) verstellbar ist.

9. Presswerkzeug (1) nach einem der vorstehenden
Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass das
Crimpgesenk (41) eine am ersten Gabelfinger (52)
schwenkbar gelagerte Basis aufweist, von der sich
ein Crimpstempel (411) und eine zwei Schenkel auf-
weisende Gesenkführung (412) erstrecken, wobei
die Gesenkführung (412) über die Gesenkaufnahme
überstülpbar ist.

10. Presswerkzeug (1) nach einem der vorstehenden
Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die
Gesenkaufnahme (42) schwenkbar am Hebelkopf
(22) des ersten Handhebels (2) gelagert ist.
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